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Weihnachten in Italien
Lies den Text. Unterstreiche wichtige Informationen. 

In Italien ist nicht der Weihnachtsbaum der Mittelpunkt der 

weihnachtlichen Dekoration, sondern die prachtvolle Krippe, die 

wertvolle, handgeschnitzte Holzfiguren zeigt. Man nennt sie 

presepio. Die Krippe hat in Italien eine lange Tradition und wird 

schon zu Beginn der Adventszeit aufgebaut. Nicht alle Familien 

stellen einen Baum auf. Häufig sind diese in Italien aus Plastik.

In manchen Gegenden in Italien kommt der Nikolaus mitsamt seiner 

Geschenke am 6. Dezember in einem Boot. Am 24. Dezember gehen 

die Familien in die Kirche. Es ist unüblich am Weihnachtsabend 

Fleisch zu essen. Deshalb besteht das Festessen deshalb meist aus 

Meeresfrüchten und vor allem aus süßen Speisen. Die Geschenke 

für die Kinder gibt es erst am 6. Januar. Der Sage nach, hat sich die 

Hexe Befana in der Weihnachtsnacht zu spät aufgemacht. Man sagt 

sich, dass sie dadurch den Stern von Bethlehem, der den Weg zur 

Krippe Jesu leuchtet, nicht mehr finden konnte. Seitdem versucht 

sie jedes Jahr aufs Neue das Jesuskind zu finden. Sie rutscht dabei 

durch die Kamine und verteilt Geschenke an alle Kinder. Weniger 

artige Kinder finden kleine 

Kohlestückchen in ihrem Schuh. 

Dabei handelt es 

sich nicht um echte Kohle, 

sondern um schwarz 

gefärbte 

Zuckermasse. Buon Natale!



Name: 

Weihnachten in Italien (2)
In diesem Suchsel sind Wörter aus dem Lesetext versteckt. Färbe sie in  

unterschiedlichen Farben ein. 

Wie viele Wörter sind hier versteckt? Kreuze an. 

5 Wörter 11 Wörter 20 Wörter

Schreibe das gefundene Wort mit vier Buchstaben auf.

______ _______ ______ _______


